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(5>389a—1) Nr. 12782.

Bekanntmachung
wegen Wiederbesetzung der l. l. Tabal-Grohtrafil,
Stempelmarken« und amtlichen Wechselblanletten»

Kleinverschleißes in K r o p p .

Von der l. k. Finanz»Direction für Krain
wird lietannt gegeben, dass die l. l. Tabal.Gruß
trasil zu Kropp im politischen Bezirle Nab»
mannsdorf in öffentlicher Concurrenz mittels
Ueberreichung schriftlicher Offerte demjenigen als
geeignet erlannten Bewerber verliehen werden
wird, welcher die geringste Verfchleihprovision
anspricht oder dieselbe ohne Anspruch auf eine
Provision oder unter Entrichtung eines jähr«
lichen Pachlschillings (Gewinstrücklasses) zu über-
neymen sich verpflichtet.

Diese Tabal Großtrafil, womit auch der
Stempelmarlen» und amtliche Wechselblanletten'
Kleinverschleiß verbunden ist, hat den Laval-
Materialbedarf bei dem 18,9 Kilometer entfernten
Tavaldistricts'Verlage zu Krainburg zu fassen,
und es sind ihn: dermalen zchu Trafikanten
zugewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt oder
vermindert werden tann, ohne dass dem Groß'
verschleißer dagegen eine entscheidende Einsprache
zusteht.

Nach dem Erträgnis-AuSweise, welcher das
Verschleißergebnis einer Iahresperiode, das ist
vom I.Oktober 1886 bis End« September 1887,
umfasst und sammt den näheren Bedingungen
und den Auslagen des Verlages bei der t. l.
Finanz Direction in Laibach und bei der l. l.
Finanzwach'Abtheilung in Radmannsdorf ein-
gesehen werden lann, belief sich der Verlehr im
gedachten Zeiträume an Tabal mit Einschluss
des Limito auf 108 Metercenrn« im Geldwerte
von 8225 st. 38 lr.

Der Tabal«Kleinverschleiß gewährte einen
jährlichen Vrutto<Ertrag von 168 f l . 10'/, lr.

Die Fassung der Stemftelmarlen und amt<
lichen Wechselblanletten, für deren Verschleiß die
normalmüßige Provision von 1 ' / , Proc. gewährt
wird, hat beim l. l . Steueramte in Radmanns«
dorf zu geschehen.

Nur die Tabalverschleiß.Provision der er«
lcdigten Großtraftl hat das Object des Anbotes
zu bilden. Für diese Großtrafil ist, falls der
Ersteher das Tabalmaterialc nicht Zug für Zug
bar bezahlen wi l l , ein stehender Credit von 800
Gulden achthundert Gulden) bemessen, welcher
durch eine entweder hypothekarisch oder in Ttaats>
papieren oder bar zu leistende Caution in gleichem
Betrage sicherzustellen ist.

Der Großvrrschleißlr muss immer mit
einem solchen Materialvorrathe versehen sein,
dessen Wert mindestens dem Netrage des ein-
geräumten Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmarlen und amt'
lichen Wechsclblanketten sind nach Abschlag der
systemisierten 1>/, Proc. Provision für die der
Großtrafil zum Verschleiße überlassenen Sorten
von 5, f l . einschließig abwärts stets bar zu be-
richtigen.

Die Caution für den Materialcredit per
800 f l . ist noch vor der Uebernahme des Com«
Missionsgeschäftes, und zwar binnen längstens
vier Wochen vom Lage der dem Ersteher bekannt
gegebenen Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Vewerber um die labal'Großtrasil
haben zehn Procent der Caution im Betrage
von 80 f l . als Vadium vorläufig bei dem l. l.
Steueramte in Radmannsdorf oder bei dem hie«
sigen l. k. Landcszahlamte zu erlegen und die
Quittung hierüber dem mit einer 50 tr.-Stempel«
märte zu versehenden versiegelten Offerte bei«
zuschließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot lein
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Concurrenzverhandlung das Vadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstehers hingegen bleibt ent«
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Materiale Zug fur Zug bezahlen wil l .
bis zur vollständigen Materialbevorräthigung
zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem
unten beigefügten Formulare zu verfassen und,
versehen mit der Nachweisung über den Erlag
des Vadiums, über die erreichte Großjährigleit
und das sittliche Netragen des Bewerbers lang»
stens bis

12. J ä n n e r 1 8 8 8 ,

vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com«
missionelle Eröffnung stattfindet, bei dein Vor«
stände der l. l. Finanz-Direction in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um die Tabak«Großtraftt in
Kropp haben sich in ihren Offerten ausdrücklich
zu verpflichten, dieselbe entweder:

2) gegen Nezug einer in Buchstaben auszudrü«
elenden Provision oder

b) unter Verzichtkiftung aus eine Provision oder
c) unter Nezahlung eines jährlichen Betrages

an das Aerar (Gewinstrücklass, Pachtschil«
ling) zu übernehmen.
I m letzteren Falle ist der angebotene Netrag

in vierteljährigen Raten vorhinein beim t. l.
Steueramte in Radmannsdorf zu erlegen, und
es kann wegen eines auch nur eine Quartals»
rate betragenden Rückstandes selbst dann, wenn
er sich innerhalb der Dauer des Auslüudigungs«
termines ergeben sollte, von der Behörde sogleich
daS Verschleiß-Befugnis entzogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten
oder in denen sich auf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichtigt.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wirb ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach»
lrägliche Entschädigung ober Provisions-Erhöhung
stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschlcißgeschäfte einzutreten hat,
auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrcnz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse
von Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann
jene, welche wegen eines Verbrechens, wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gcsälls»
Übertretung, insoferne sich dieselbe auf die Vur-
schristen rüclsichtlich des Verkehres mit Gegen-
ständen des Staatsmonouols bezicht, dann wegen
eines Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen»
thumS schuldig erkannt oder rüctsichtlich dcr ge-
dachten GefüllSübcrtretungen wegen Unzuläng»
lichleit der Beweismittel uon der Anklage frei»
gesprochen wurden, endlich frühere Verschleißer,
welche von diesem Geschäfte strafweise entseht
worden sind.

. Kommt ein solches Hindernis nach Ueber«
nähme des Verschleißgeschäftes zur Kenntnis
der Behörde, so lann das Verschleißbcfugnis
sogleich abgenommen werden.

Formulare eines Offertes.
Ich Endesgesertigter erkläre mich bereit,

die l. l. Tabal.Grohtrafil in Kropp unter Beob-
achtung der dieSfalls bestehenden Vorschriften,
insbesondere in Bezug auf die Erhaltung beS
unangreifbaren Material < Lagervorrathes gegen
Bezug einer Provision von (mit Buchstaben
ausgedrückt ohne Radierung oder Correctur) oder
gegen Verzichtleistung auf jede Provision oder
ohne Anspruch aus eine Provision unter Zahlung
eineS jährlichen Betrage« von (gleichfalls in
Buchstaben ausgedrückt) in Netrieb zu übernehmen
und mache auf den Materialcredit per 800 st.
(oder leinen) Anspruch.

Die in der Concurienz«Ausschreibuna an-
geordneten Belege und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N. N. am 188. .
(Eigenhändige Unterschrist nebst Angabe des
Standes und Wohnortes.)

Von außen.
Offert zur Erlangung der l. l. Tabal-Groß-

l trafil in Kropp.

(5367-3) AuNdlNllchlMg. «r. 13 378

Vom l. k. Oberlandesgerichte für Striermarl, Kärnten und Krain in Graz werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Nelastungsrechte auf die in brm neuen
Grnndbuchc für die nachlirzeichncten Catastralgemeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, ausgefordert, ihren Widerspruch längstens b i s letzten J u n i 1 8 8 8 btt
dem betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden lann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung grgen das Versäumen der Ediclalsrist findet nicht statt; auch >st
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig,

I <-. C a t a s t r a l g e m e i n d c B e z i r k s g e r i c h t R a t h s b e s c h l u s s vom

! ^

1 Ierovnica Loitsch 2. November 1887, I . 1 l 871.

2 Nigaun » 2. . 1887, g . 1l 872.

3 Langenthon Scisenberg 2. » 1887, 1.11W6.

4 Gradac Müttl ing 9. » 1887, g . 12254.

, 5 Suhorje Adelsberg 23. . 1887, g . 12789.

6 Scmnil Littai 30. . 1887, Z. 1300l.

? Kanders » 30. . 1887, Z. 13002-

G r a z am 7. Dezember 1887.

(5366-3) Kundmachung. Nr. 1337?

Vom l. l . steierm.-lärnt.lrain. Oberlandesgerichte in Graz wird belanntgeinacht, ba>
die Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den untenverzeichncten Catastralgcmein^
des Herzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen anges"'
tigt sind. „ ,

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Nestimmungen des Gesetzes vom 25. I u l , l »»^
R. G. Nr. 96, der 1. J ä n n e r 1 8 8 8 als der Tag der Eröffnung dcr neuen Grundbücher o"
bezeichneten Catastralgemcinden mit dcr allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neuc Eigenthums», Pfand» und andere bllcherliche Rechte auf die in den neuen OruN°
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue OlUN
buch erworben, beschränkt, auf audcre übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den « n A
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgesch"
benc Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: <

k) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neue» Grundbuches erlvorbell
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder V > W ^
hältmsse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderului b«
Ab-, Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschal"'
oder der Zusammenstellung von Grundbuchslörpern ober in anderer Weise erfolgen i ^ ' , ^

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demse>
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand«, Dienstbarlcits» oder »no
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne bicse Rechte, als 5 ^
alten Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegnnst
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — ^ e

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsr»^
unter I)) beziehen, in dcr im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis znin lev ^
D e z e m b e r 1 8 8 8 bei den betreffenden untenbezeichnelcn Gerichten einzubringen, w i d W ^
das Recht aus Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen M ^
über verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem ncnen Gruno
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben. .

A n der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzulnel ^
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtlich^ ^
ledigung ersichtlich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parte'ei»
Gericht anhängig ist. .»

Eine Wiedereinsetzung gra/n das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; " "^
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! H-
> ^ Catastralgcmcindc Bezirksgericht Rathsbeschluss u"'" !

! Z- ^

1 Sürgern ' Gottschee 2. November 1887, g - U s s '

2 Gabrovc Mottl ing 2. . 1887, 1 1 1 ^

3 Nojansdors . IN. . 1887, Z. ! 2 b " '

4 Haidowitz ' Seisenberg 16. . 1887, g l ^ b

G r a z am ?. Dezember 1887.

Unzeigeblatt.
(5054—2) Nr, 8591,

VelanntmachiM.
Das k. k. Landesgericht in Laibach hat

in der Exccutionsfache des Mathias Bilfan
in Laibach (durch Herrn Dr. Munda)
gegen '.Matthäus Hihelberger polo. 800 ft.
s. A. dem unbekannt wo abwefenden Exe-
cuten Matthäus Hihelberger den hier-
ortigcn Advocate« Herrn Doctor Anton
Pfefferer zum Curator bestellt und diefem
den die Realitäten Cinlaa.cn-Nr. 249
und 772 atl Catastralgememde Tirnau-
Vorstadt lind Einlage-Nr. 756 acl Cata-
stralgemeinde Karlstädter«Vorstadt betref«
fellden execntiven Pfandrechts-Einverlei-

bungsbefcheid vom 19. November 1887,
Zahl 8591. zugefertigt.

Laibach am 19. November 1887.

(4913—3) Št. 5423.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Kranji

naznauja Heieüi ÜebaSek. Matevzu
ČebaSek, Marijani Oebaäek iu Janezu
Vrhovniku, vsi iz Trboj, sedaj ne-
znanega bivališča, da je vložil Jakob
Čebašek iz MoS (po dr. Šteropiharji
v Kranji) proti njim tožbo de praes-
29. septembra 1887, St. 5423, za pro-
glašauje zastareuja terjatev, vknjiženih

pri njegovem posestvu, ter da ae je
na to dan v redno ustno razpravo
določiTna

1. f e b r u v a r i j a 18 88

dopoludne ob 9. uri tusodno, iw da
se jim je postavil gospod Jožcf Keršič
iz Trboj kuratorjom ad adum.

Toženi naj tcdaj piidejo k raz-
pravi ali osebno, ali naj naznanijo
svojega pooblaštenca, ali nuj poSljejo
ali nazimnijo dokazila svojn kuratorju,
sicer bi se B tern obravnavalo in bi
imeli tnženi nasledke svoje 'zanmde
8ami trpeti.

V Kranji dne 30. septembra 1887.

(5153-3) Nr. 2 8 ^ '

Vetanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirlsi,"l

Laibach wird bekannt gemacht: ^ e "
Es fei den unbekannt wo b e f t ^ ^ ^

Tabnlargläubiger Georg Vahave. .
Senozet und Mart.n C'rar von ^ ^
^ d e r Executionsfache der W M ^
von Kamach in S t n e r m a r ^
Doctor Pfefferer) gege" den ^ ^ f i -
Johann Kofanc von Gostmce P ^ ^ ,ls
^ l . Herr Dr. Munda " M
Eurator aci a«tum bestellt "'° ^ , ,
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(5120—2) Nr. 7508.

Erecutive
Nealitäten-Verstelgerung.

, Vom k. k. Bezirksgerichte in Laas wird
! mannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Antun
Ponikvar von Podpec die executive Ver-
stcigenmg dcr den, Thomas Straziscar
von Kremenca gehörigen, gerichtlich anf
!450 si. geschätzten Realität Grundbuchs-

! Einl.-Nr. 19 der Catastralgemeinde Kre^
' Wnca bewilligt nnd hiezu zwei Feil

b'ttuugs-Tagsa'tzungen, nnd zwar die erste
aus den

1 1 . J ä n n e r
und die zweite anf den

1 1 . F e b r n a r 1 « 8 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lN't dem Anhange angeordnet worden,
A s die Pfandrealität' bei der ersten
milbielung nur nm oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
>̂ch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.
. Die Licitationsbcdingnissc, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachte,»
Anbote ein lOproc. Vadiun» zn Handen
^Licitationscommission zn erlegen hat,
>°lvie das Schätzungsprotokoll nnd der
^undbuchscxtract können in der dies-
^üchtlichen Registratur eingesehen werden.
5., ^. k. Bezirksgericht Laas am «ten
^ltobkr I887.

(5297—3) Lt6V. 6983.

l^. Kr. olll'^uo «olUZio v Nidniei

^a plo^l^o ?av!il>6 ^ltlrtinlllc (po
'ls. Ivun '1'll.v^r^i) lwv0>ju^6 «6 ixvr-
lilug, 6lüida, ^nt. Oluimovegli, 80äuo
l̂ u. 2865 golll. <:on !̂,eßn xolnljl^g.
vloiim 5t. 25 ll»<H8ts»I,w odi:il>6 I'oä-
tador v Ii,lip!ov6m cld. I.

Au. tc> «0 äoloi-u l̂dn, clv» llraidsun,
ällLVll: prvi ul>.

18. ^ l l n u v u r i ^
in ärugi nn.

18. l o b i u v a r i ^ n 1 8 8 8 ,
vunkillrat 06 9. lio 12. ur6 clop0luän6
Pri tßm »aäiZti 8 pri8tLvlc0m, äll 86
öoäa t», 26ln1^jz^ pri prv6in rülcu le
^ llii 662 «snilveno vrsänoLt, pri
^rußem r6ku p«, tuäi pocl ta vrell-
Uontio oäälllü.

Dluidiini poß^'i, vsleä katLrili ^
P086bu0 v«äli poimänik äolHaii. preci
l'anlillbo 10 î-oc. V8,r3öiu6 v rolls l!r»z-
ukny^ lconligkl̂ n. poloiiti, conit,v6l,i
^Pi^tlilli in x o i n l M n M i i,pi8lci leiö
^ l^j^truturi nn. vpnssleä.

(̂ . lcr. olcr^uo 80äi^6 v liidnici
"No 15. navsmbr» 1887.

(5382—2) Nr. 10581.

Erinnerung
"'l den unbekannt in Amerika wo ab»
äsenden J o h a n n S c h l e i m e r von

Gottschee.
.. Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee
!"ird dem Johann Schleimer von Gottschee,
M in Amerika unbekannt wo, hiemit er-
""lert:

.:. Es habe wider ihn bei diesem Gc-
zMe Andreas Röthel von Neufriesach dle
^"ge ll<; i „ . . ^ . 22. November 1887.
M 10581. ,><-!<>. l>3 fi. 80 kr. hier-

! ""lKts eingebracht.
., Da der Aufenthaltsort des Geklagten
. 1 " " Gerichte unbekannt nnd derselbe
selcht aus den k. k. Erblanden abwe-
>,"? 'st, so hat ,nan zn seiner Vertretnng
h ° ans seine Gefahr und Kosten den
3 / ! Florian Tomitsch von Gottschce

Kurator :ui as.wm bestellt,
lz, ."" ' Geklagte wird hicvon zn den,
z»r . ^stäudigl, damit derselbe allenfalls
ri, lrchteu Zsit s^bst erscheint oder sich
kies' " " d " n Sachwalter bestellt und
licllm Jerichtc namhaft macht, iiber-
schH.'"' vrdnnngsmäsiigen Wege ein-
rrfu^'f.uud die zü seiner Vertheidigung

. ^ . . "Uchm Schritte einleiten könne,
3chHus diese Rechtssache mit dem anf-

- " l Curator nach den Bestimmn,,^

gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
28. November 1887.

(5121-2) St. 7732.

Oklic izvršilne
zemljisčine dražbe.
C. kr. okrajno sodište v Loži na-

zuanja:
Na profinjo gosp. Antona Kukca iz

Loža (lovoljuje se izvräilna dražba
Matije Jencevega, sodno na 1350 gold,
cenjenega zemljisca pod vložno st. 4
katastralne občine Gorenje Jezero v
Gorenjem Jezern.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

1 1. j a ii u v a r i j a
in drugi na dan

1 1. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
Vrfakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišei s pristavkom, da se
bode to zemljiäce pri prvem röku
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebuo vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, eenitveui
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
23. oktobra 1887.

(5123—2) St. 7927.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja:

Na prošnjo gosp. Antona Kukca iz
Loža dovoljuje se izvrfiilna dražba
Fran Lavričevega, sodno na 1550 gold,
cenjenega zemljisča pod vložno št. 7
katastralne občine Kremeuca v Milavi
St. 1.

Za, to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

11 j a n u v a r i j a
in drugi na

1 1. f e b r u v a r i j a 1888,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči 8 pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
noßtjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, ceuitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajuo sodišče v Loži dne
26. oktobra 1887.

(5255—3) St 657ÖT

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lušičah naznanja da so se na prošnjo
Janeza Levsteka iz Malih Lašisi s tu-
sodnim odlokom z dne 3. decembra
188G, št. 6707, na dan 25. februvarija,
22. marca in 22. »prila 1887 odlotene,
potem pa z odlokom z dne 25 febru-
varija 1887, St. 1195, s pravico po-
novljenja ustavljene izvršilne dražbe
nepremičnega posestva Janeza Usnika
iz Dolžaka St. 3, vpisanega v vlogi
št. 77 katastralne občine Selo in Stev.
133 in 134 katastralne obsiine Osolnik,
sodno na 4460 gold, cenjenega, po-
navljaJL* odločile na dan

1 0. j a n u v a r i j a ,
3 1. j a n u v a r i j a in
2 1. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8

dopoludne od 10. do 12. ure s po-
prejSnjim dostavkom.

C kr. okrajno sodifiče v VeJikih
Laftifab dne 1. novembra 1887.

(5378-2) jNr. 10112.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Wüchse
von Nesselthal die executive Versteigerung
der den Erben nach Johann Verderber
von Nesselthal gehörigen, gerichtlich auf
38 st. geschätzten Realität der Catastral-
gemeinde Nesselthal Einl>Nr. 70 bewilligt
nnd hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
nnd zwar die erste auf den

1 1. J ä n n e r
»nd die zweite anf den

15. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dcr ersten Feil-
bietnng nnr nm oder über dem Schähnngs-
wert, bei der zweiten aber anch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Lmtationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 8ten
November 1887.

( 5 3 7 9 ^ 2 ) Nr. 10113.

(5rcaltwc
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Turk
von Snchen die execntive Versteigerung
dcr dem Iohaun Sadnit von Obergras
gehörigen, gerichtlich auf 175 f l . geschätzten
Rcalit'ätclchälste der Herrschaft Gottschee
5uk Band IV, sol. 37, bewilligt und hiezu
zwei Feilbietnngs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r
und die zweite anf den

15. F e b r n a r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätenhälfte bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schähnngsprotukoll nnd der
Gruudbuchscxtract kö'nuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee au, 6ten
November l887^

(5308-2) St. 7728.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Jožeta Erratba iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilnn, dražba
Jože PovSisievega, sodno na 2600 gold,
cenjenega zemljišča pod vložno št. 2
davčne občiue Ornuška Vas v Radnji
Vasi.

Za to Be določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

11. j a n u v a r i j a
in drugi na

1 5. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišfci 8 pristavkom, da se
bode to zemljiäce pri prvem roku leza
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddnlo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžari, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nog» due 12. novembra 1887.

(5304 -2) St. 7896.

Oklic izvrsilne zemlji-
ščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Mokronogu
naznanja:

Na prošnjo Andreja Kralja iz Za-
grada dovoljuje se izvršilna dražba
Ant. in Mici KoSfrik bstnega, sodno na
2820 «Id. cenjenega zemlji£/-a pod
vložnimi St. 156, 295, 301 in 379 davcne
občine Zagrad brez pristojsLva ? Za-
gradu.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, prvi na

1 1. j a n u v a r i j a
in drugi na

15. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem Hodišči n pristavkom, da se
bode to zemljiščtt pri prvem röku
le «a ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebuo vsak ponudnik dolžan, pred
pouudbo 10°/0 varščine v ro.e draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknji/.ni izpisek ležč
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno 8odis7;e v Mokronogu
dne 21. novembra 1887.

(5124-2) Št. 7371.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja:
Na prošnjo Jakoba Perhaja iz Za-

hriba dovoljuje se izvrgilna dražba
Janez Drobnisievega, sodno na 1690 gld.
cenjenega zemljišča pod vložno št. 7
katastralne obciue Struklja Van pri
HruSkarjib.

Za to se določujeta dva dražbena
doeva: prvi ua

13. j a n u v a r i j a
in drugi na

13. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljifife pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarj« položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regi8traturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži due
10 oktobra 1887.

(5324—2) Št. 7050.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanja nepoznatim dedičem in pravnim
naslednikom M a r t i n a P e t r i č a :

Vložil je proti njim pri tej sod-
niji Franc DolinSek iz Prevol tožbo
de praes.2. novembra 1887, St. 7050,
na pripoznanje lastninske pravice pri
poB68tvu vložna fit. 91 katastralne
občine Vodiške, o kateri se je v skraj-
äano razpravo s pristavkom § 18. skr.
pr. določil dan na

10. j a n u v a r i j a 1 8 8 7

dopoludne ob 9. uri pri tej sodniji.
Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,

pOBtavlja Be jim na njih nevarnost in
troške gospod Luka Svetec, c. kr. notar
v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja Be to zatožencem v svrho,
da pridejo o pravem času sami ali
pa si preskrbe' drugega zagovornika
in ga naznanijo tej sodniji, da v obfe
stor6 vse reduo in pripravijo, kar po-
trebujejo za svoj zagovor, inače bi
se ta prpvna stvar obravnavala s po-
gtavljenim kuratorjem in bi si naj
zatoženci, ki svoje dokaze izrote, ako
hoüejo, tudi imeuovanemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastale
iz kakega zakasnjenja

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
3. novembra 1887.
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Dienstag, 22. vsxeilidor
in äer

ÜMM
üer or3ten

8teios>8clien dlatiunal - 8änger-
Le8ell8cnaft

II, «MW
im Ilatiouai-Lostüm.

1)2,3 ?rc»gl2mm i»t 8ekr ßewänlt unä k«8tent
ßrüLLteulkeil» au8 I^ieäern von Xo^ekat unä

3cnmölxer. (5448)

^ntimx 8 Ullr. Nintlitt 20 kr.

kus öom XalZLs.l08of-p!at20

»out« N>6N3tay lien 20. l)«smt)0l'
kieidt

üsr Liron» F0»od1o»sou.

22. l)oi6mbo^

^l l88L VllsZtellUNg
L8 laäet 2U reent Xll^lreic^lem Ze^ucne

er^el,en3t ein

(5437) I I I . s o b i v ß e l , virector.

UMM
ßrösLte ^U8wn,n1 feiner lFeüäeIl880rten, 2I3 :
?Vt1ien, Qu3«1Imi»5, Xu»»- u. Rlo!»2'
k l p l y i , Ilu»»- 1111a »«»lnvi i - ro^ iHvi ,
Vtruüei, I.«dlcuoli«2, H».riti»»i», äi-
ver»e OaUunßcn 2^1sd»olr, versctueaeneZ

Ll»oe^et»».olr «to. in (5447) 3—1

Jod. rssbrls

Gifttkaiten
in hübscher Ausführung

bei
Jg. 0. »lliumllyr H /tdor samlillg.

^ ^

VSl'lgZZSN.
LrieNiener Verlcelir mit, einß68cnränlcter

1llß68^eit 2u ße^va t̂, 20 »onr or ^nßLneiim
wäre.

3cnlie8«lion mü38en wir äoc^ imser
2iel erreicnen, nämlicli ,,üou I ' r l säsu
ü«» N o r i v n » " ; ci»,̂ er lien Uuln nicl^l ver-
lioreu. (5431)

Kein ^us^ilxer, nur ein kleine«
^li««ver«tiinäni».

lil-ief erließt seit 13. 6. Kl. unter
clen in Iluem let/ten Helireiben an-
8686^l6N ^nsaNß3NUs!N8t»l)6N. (5445)

n luisiztllililmliekzillle ^
^ und (5317) 3—3 ̂

n Londons ^
3 «inä am l) i l1iß8ten ^u Kaulen liei X

l! ?rlll« 8ob«ml I!
<» »lu vonxro«»i»!»t i im ttau8e < >
<» ki^oksr. < >
<> Vll8elb3t >3t llucn 2t l l»de«r».d^n« 0
< ^ ner loiter 7u 6l) llr. 7.» l>al>en. < >

(5306—3) Nr. 8400.

Bekanntmachung.
Der bereits mit Tod abgegangenen

Maria Slapöak von Kersinwcrch und dein
Franz Kernc unbekannten Aufenthaltes,
resp. deren Rechtsnachfolgern wurde Ios.
Veibl uon Nasfenfuß zum Curator aä
acilum bestellt und die Realität Einlage
Nr. 117 Steuergemeinde Zagrad, betref-
fenden Feilbietungsbescheide vom 6ten
November 1886. Z. «053, dem bestellten
Curator behändigt.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß anl
4. Dezember 1887.

(5167—2) Nr. 6725

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Kramburg

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
k. k. Landesgericht in Laibach mit Beschluss
vom 25. Oktober 1887. Zahl 8023. über
Blasius Elar von Höflein Nr. 15 ob
Schwachsinnes die Curatel verhängt hat
und dass für denselben Anton Ekar von
Höflein zum Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
20. November 1887.

DiV (5i390) 5 - 3

.ch^A AlMMMl!il?W!lMl
> j ^ ^ ^ ^ W ^ > ^ VSNS.N ^«lioucl, ü»u«rl i»kt, iuvar lä»» i5 , Q«lK»u«s

^ M ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^äßlicne l'aliriclltion üker 1500 llnren 6urcll aut̂ om».-
ti^l ie ^Ä,3l!ninen in der >V«,ternur̂  - i'nHcnenunrensklirill,

^ W U ^ p̂  ^ H < ^ ^ Norliamerika, l̂ 2nila1 üner 2 Billionen Kuläen. vie Water-
WM^v^„«^W«c>«^v^M nur^ - 1»,8l:kenul)r ,8t clie einxi^e wirliücn dilli^e M r , cla
MMss^ - i ^ ^^ t ^ W W inlol^e inrer einsaclieu unci äaeli 8N ii,u«8er»t, volllivmmenen
W»»v^^ ^ > V ̂ ^ M M (üon»truclion lleparaturen nur 8oNen vorliommen, unci im

Ve^Hrlklalle Ko8ten äie8e1l)en kaum ein 5'iinllel cler kena-
^ » ^ ^ ^ ^ 1/̂  ^ ^ ^ M s raluren an anderen. — ^u de/.ienen ĉ urĉ

^ ^ ^ ^ r. M. SollimU w iHlbaob

bürgert. Tischlermeister, Wien^ Warmhilferstraße Ur.74cl.
^ ^ Waschkästen, ein- und zweithürig fl. 9 bis 15

«»» Nachttästen , 4 bis 10
«^^» Salon« und Sophatifche » 4 bis 12

^W^^^» Auszusstische » 15 bis 35
^ l ^ W U M ^ Sfteisestllhle , 4 b i s 6

S c h l a f - D i v a n s i n a l l e n S t o f f a r t e n . . . . . 3 2
^^^WW^^M Ruhebetten und Ottomane » 13 bis 24

«Nel eo'upleten «usftattunaen besondere Vor»
? zugspreife.

D W ^ ^ ^ ^ ^ W W ' Schlafzimmer st. 140 bis fl. 2000. Speisezimmer von
st. 150 bis fl. 2000. 400 Salon<Garnituren von fl. 70

aufwärts. Möbel für «00 gimmcr vorräthig.
Nm auch dem p. t. Public«»« in dei Nro«

» « . W W W ^ ^ ^ W ^ D vinz die Möglichkeit zu bieten, zu äußerst billiaeu
M ^ ^ ^ ^ ^ M Preisen solid stilgerecht gearbeitete Möbel zu

— 2F ' M erlangen, habe ich «»ich entschlossen, meine ohne«
hin schon aufs billigste gestellten Preiö-Eourante um 25 Procent herab»
zusetzen, und gelangen aus »»»einer Fabr i l 1U UU0 illustrierte Preis-Kataloge
zur Ausgabe, welche ich überallhin auf Verlangen gratis uud franco ein»
sende. ^ _ _ ^ (4468) 39-2«

l_. ^ w s s t l i
oröiniert tkßliel, von 9 U!>r vormillaL» !i>s

5 ^l»r llllenci».
v » , ü lnno t i ou Ullü ?1ouibl«r«2 von
2ü.l»n«u «<:nmerxlu8, unkennllk.!» «na

cll̂ uerlmst. (5102)^0

a»« clem Verlage vm»

von üäv7Hrä LaniliHdsi'.
8", 325 keilen. eIeL.ße1>uncI. t l .2 .5 l ) - -» l l ' b '

8aml»al)er« «Di«I>lun^en» «incl <^^^<
eie^anl, au«^e«laUet ul«! I^rin^«» aul >"^
8ei!,en eine l«'ü1le von vinl«eil,i^e!- 1.̂  rüc unll
?^pili. Da» lintel /.ersälll in <̂ ie ^l,!!>ellul>ßen'
»^u^6nc!8tiln?n6n», « .̂»l« <Ien ̂ li^enlliisllioen''
«^u« VValcl uncl l<'elll», «In lieiniaUi^lllü ^u»a-
arl», «deiner Butter», <^n Dora», «l« ^"'
like,' I^orm», «Lpi^ramme unä 3 p r i i ^ ' ,
«8nnetle», <5'riln!inß8»liî >munf;en», «"ll ' '
lrilla». «2!oit unä lIele^enneit», «^ac,l' f ^ l " '
<len I^oüven», »Der kleine M»ml>nß'<
«3elmeev îl,lcnen» unci «^rxänlen^eUeclil^le»-

Vom ßleielien Verla88er:

^Mßl?R lllll UMüA
12« 3eiten 8", ele^. geimnd,. «. ii ̂  M> ^'

Î » i»t, niciit ein« Uei)6i-8e^u»^ <le» 8^''
7.en WaNner, »nn^er^n eine poeli^c.!! aui>5l»''
llerte 3cliil<1erun^ »«ine» I^elien»^an^e8, "
welcüie an ^eeij;nel<;» 8tellen ^an^e (üoäicnl
Wallliel» ocier auc^ lirucn^lüeke <!avn» f̂̂ .
ße»c!>c>nen «inä, »0 <!a«8 6ie I^r/älilim^ ^
<lurcn die«« (Fe^il:i!<o aralie^küüarül; ^'"
«Ilircnwinclet. Die ̂ e^el»enen ^el,ei«el^>w8
l,!NsI niolll, worl^eirell, «ynclern eine ^ ^
liienlunss, welel»e <lie reielle unü «cliiilil!"
clankenwelt WaÜner» in eine cler l ie l i l ^
3praclle uncl venkwei»e nn^epa»«le Kev^
^lung nriußt. (5394) 3 ^

8", elegant, au38^^Uet. ?rei8 earlon. t i . ̂ » ̂ '
in (ianxleinw».nä mit (joI68ennil,l t l . 1,7" ̂

<l » l l l . 5.0 ?s.
«8c:nul8 un«l «»u»., leitZolirift " s . A ' .

. . . Wa3 üil) ^ro«8e IVlei^rxalll der in ^
I^ilelle entll^tenen poeti«cllen ^roäucte
lielanßt, 80 INU88 xu^eßelien werben, " . ^
»ie xu 6en ßuten ?^r/eu^ni8»en 6ies^^ . ̂
^enüren, M «3 neNn6en »ien llarunler ^ ^
l'atti^e Perlon. Mr äie ^ecie Butter. 6i« " ^
tteäiclltenelN Mr ikr« Xinäer »uekt. 6»n>l
«ein wirä.

M«l388l« li88l!llil:W M
m!t bezonuere»' Lesüo!<8!o!itlyung lles 6 ^ 5 '
LntWiolcßlun^, l)l<!^.l>, 80 k r . — ^'?v?r!l0'
>ü»l; au!> cle» Verlader» ^rijäuerem ...l,«.

Lo8el,le^tv l(sHin8 von llor ^
8ten 7eit b>8 auf ll23 ^ » " ' 'l»' '

2 Mnde. nro8el,. N. li!«

Flaltzhausplatz, Hlnisr der Hunnische.
I? ^

Erlaube mir das hochverehrte p. t. Publicum ergebenst aufmerksam zu machen, dass ich vom I.Dezember 188? an die alleinM Niederlage der ersten lais. tönial. p^p
Leinen» und Naumwoll-, Leinwand» und Damast-Wareufabrilen i n Steruberg, Dslau und Deutsch-Liebau der Herren Norbert Langer H Söhne f i i r Laiva«?
Umgebung übernommen habe, uud erbitte mir die Gewogenheit, bei allfälliqcm Vcdarf uon Leinen» und Nanmwoll lvarcu sich iolchlii bei mir zu decken. ^ scä)"

Vorzüglich empfehlenswert erscheint: rein Leinwand in 90, 152, 155 und 170 cm Breite, Zwilch» und Damast.Tischtiicher uud Vervietten und Garnituren n ^.p.,
uud zwölf Perfouen; Iwilch», Damast», «trep» und türkische Handtücher, Lcineu-Tacktilcher in 48, 51 und 55 cm Oröfie. ssransen, Rainagl', Stephanie-, India». ' ^ / ' 'i,,Mr>''
Cancvas- und Vuret'Garnituren. rothe Baumwoll.K'affeetücher. Grüßte« Lager in uorssedrucktcn Tticterei-Artileln. als: Defsert.Tablctics, Tassen und Mellieurs, Crcdcnz» und Tischläufern, ^".'..^„^as,
Eier, Kartoffel«, Würste, und Krebscn-Deckchen, Nürsten«. Staubtuch, und Kartcnhälteru, sämmtlich für Stil uud Kreuzstich uorräthig. in weisl. cre>n und halbcrem, ebenso z.emen-Vln
in glatt und Pcrlbund. Großes Lager in Seidenabfall., Staub., Leinen« und Vaumwoll<Wischtüchern mit und ohne Embleme und vielen andere» sehr preiSwürdigcn ttvtileln.

Nebst diesen angeführten Waren empfehle ich zu

mein reichhaltiges, bestassortiertes Gchafwoll'Warenlager von T>a»nentteider» und Herrenanzugftosfen zu sehr niedrigen Preisen, ein schönes Sortiment in Jute uud P «»
legern und « a r n i t n r Teppichen, «eise» und Vettdecken.

Mich eines geehrten Zuspruches empfohlen haltend, zeichne hochachtungsvoll,! „ss^,^«!«*

Leite Wruan^^
Druck u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a » » ! 4 sseb. N a m b e r g .


